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Zielgruppe der Maßnahme 
 

 für 18 Teilnehmer mit und ohne Migrationshintergrund 
 mit abgeschlossener Berufsausbildung 
 für Studienabbrecher 
 für Teilnehmer ohne Berufsausbildung, aber langjähriger Berufserfahrung 
 Alter: bis 40 Jahre 

 
 für Berufe aus den Dienstleistungsbereichen 

 
Was können die Teilnehmer erreichen? 
 

 Englisch – TOEIC-Zertifikat 
 Englisch – Grundlagen in der Fachsprache 
 ECDL – Europäischer Computerführerschein 
 Interkulturelle Handlungskompetenzen (Verständnis für andere Kulturen,  

   Methodenkompetenz für internationales und berufsfachliches Wissen, Transparenz  
   ausländischer Qualifikationen, Teamentwicklungstraining)  

 berufliche Erfahrungen im In- und Ausland sammeln 
 Ziel: Einmündung in den 1. Arbeitsmarkt 

 
Wie können die Teilnehmer das erreichen? 
 
Während einer neunmonatigen Maßnahme mit einem täglichen Stundenvolumen von 
acht Unterrichtseinheiten werden sich die Teilnehmenden durch eine moderne 
Unterrichtsgestaltung, die Gruppenlernen, Selbstlernen und Projektarbeit verbindet, auf 
eine Tätigkeit am 1. Arbeitsmarkt vorbereiten.  
 
Dazu dient auch ein 6-wöchiges Auslandspraktikum auf Kreta. 
 
Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit, sich durch experimentelles und 
exemplarisches Lernen interkulturelle Handlungskompetenzen im Hinblick auf 
Berufsinhalte anzueignen. Methoden und Techniken für die Zusammenarbeit in Teams 
oder Projektgruppen auch in internationalen Unternehmen, im Hinblick auf andere 
Organisations- und Berufskulturen, sind ein „Muss“ in der nationalen wie auch in der 
internationalen Arbeitswelt. 
Fit für den 1. Arbeitsmarkt werden die Teilnehmenden neben Praktika im In- und 
Ausland, wo sie sich den Anforderungen des Arbeitsmarktes stellen müssen, auch durch 
Kommunikationstraining und transnationale Projektaufträge, die Handlungs- und 
Sozialkompetenz fördern. 


